
Rohm and Haas plant die Umstrukturierung seiner 
Aktivitäten in Frankreich 
 
Während der ersten Informations- und Beratungssitzung des 
Gesamtbetriebsrats am 3. Juni 2003 hat die französische 
Tochtergesellschaft des amerikanischen Chemiekonzerns Rohm and 
Haas ihre Absicht erklärt, ihre Aktivitäten in Frankreich 
umzustrukturieren.  
 
Dieses Umstrukturierungsprojekt der französischen Tochtergesellschaft von 
Rohm and Haas würde den Wegfall von 79 Arbeitsplätzen bedeuten, die sich 
wie folgt verteilen: 9 in Chauny (Aisne), 22 in Lauterbourg (Bas-Rhin), 25 in 
Paris, 20 in Valbonne (Alpes-Maritimes) und  3 in Semoy (Loiret). Der 
Standort von Villers-Saint-Paul (Oise) und die Produktionsanlagen der 
verschiedenen Standorte wären von dieser Umstrukturierung nicht betroffen. 
 
Yves Hubert, Präsident von Rohm and Haas France hat vor 
Personalvertretern erklärt, dass das Unternehmen sich im Rahmen seiner 
Verpflichtungen zur anderweitigen Beschäftigung bemühen wird, alle 
Möglichkeiten auszuschöpfen, um Zwangsentlassungen zu vermeiden. Zu 
diesem Zweck wird das Unternehmen im Rahmen eines 
Beschäftigungssicherungsplans verschiedene Maßnahmen vorschlagen, die in 
der gerade begonnenen Beratungsphase mit dem Gesamtbetriebsrat 
(Comité Central d’Entreprise) besprochen werden sollen. 
 
Yves Hubert präzisiert: «In einem Umfeld, das für die gesamte europäische 
Chemieindustrie sehr schwierig ist, muss unser Unternehmen einem 
Wettbewerbsfähigkeitsproblem begegnen, das seine Fähigkeit zur 
Weiterentwicklung und auf lange Sicht sogar sein Weiterbestehen gefährden 
kann. Es sieht sich deshalb gezwungen, innerhalb seiner verschiedenen  
Aktivitäten eine Umstrukturierung vorzunehmen. » 
 
Der Rohm and Haas Konzern mit Hauptsitz in Philadelphia, USA, stellt 
chemische Spezialitäten her. Seine Technologien finden Einsatz in so 
unterschiedlichen Bereichen wie Farb- und Lackindustrie, Kleb- und 
Dichtungsstoffen,  Instandhaltungsprodukten, Computer, elektronischen 
Komponenten und Baustoffe. In der USA hat der Konzern mit der Produktion 
von Salz auch eine Schlüsselposition in der Lebensmittelindustrie.  
 
Rohm and Haas ist durch über 100 Produktions- und Forschungsstandorten 
in mehr als 25 Ländern vertreten und hat 17.800 Mitarbeiter. Der Umsatz im 
Jahr 2002 betrug ca. 5,7 Milliarden US Dollar 
 
 
In Frankreich hat Rohm and Haas zur Zeit 1.149 Beschäftigte, die sich wie 
folgt aufteilen: 
 
Verwaltungssitz:  

• Paris (182 Mitarbeiter) 



 
Produktionsstandorte: 

• Lauterbourg (Bas-Rhin): Kunststoffadditive, Additive für Anstrich- 
und Beschichtungsstoffe (347 Mitarbeiter) 

• Chauny (Aisne): Ionenaustauschharze (334 Mitarbeiter) 
• Semoy (Loiret): Kleb- und Dichtungsstoffe, Druckfarben (116 

Mitarbeiter) 
• Villers-Saint-Paul (Oise): Wasserlösliche Acrylpolymere (47 

Mitarbeiter) 
 
Europäische Laboratorien für Entwicklung und technische Anwendungen: 
Valbonne Sophia-Antipolis (123 Mitarbeiter) 
 


